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(1139—3) Nr. 3230, !

Veznks-Bundarztenstelle.
Die Stelle eines Nezirlswundarztes in

Unterwitsch. Stcucibezirt Loitsch, ist zu besehen. ^
Ncwerbcr um diese Stelle, mit welcher̂

«ine Iahresremuncration von 500 fl. aus der
Loitscher Vezirtscasse aus die Dauer ihres Vc<
standes velbunden ist, wollen ihre gehörig
documentierten Gesuche !

b i s 10. A p r i l 1885
Hieramts einbringen.

K. l. Vezirkshauptmannschaft Loitsch, am
13. März 1885.

l i 105-3) Kundmachung. Nr. 1383
Vom gefertigten k, l Vczirtsgerichte wirb!

bekannt gemacht, dass, falls gcgen die Richtig»,
leit dei zur
Anlegunst eines neuen Grundbuches i n

der Cataftralgemeinde Godiö
velfasstcn Vcsihbogen, welche nebst dem berich»
tigten Verzeichnisse der Liegenschaften, der Copie >
der Mappe und den über die E> Hebungen auf« ^
genommenen Protokollen hieigerichts zur all '
gemeinen Einsicht aufliegen, Einwendungen!
erhoben werden sollten, weitere Erhebungen

am 26. M ä r z 1885
hiergerichts werden eingeleitet wecdrn.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gemacht, dass die Uebeltragung von nach § 118
a. O. O, amortisier^aren Priuatforderungcn i n !
die neuen Glundliuchseinlagen unterbleiben ^
tann. wenn der Verpflichtete binnen 14 Taqcn
nach Kundmachung dieses Edictes darum ansucht

K l BezülegellchtZteiü. am 12 Mäiz ls«5

l l 184—1) ^dictal-Worladung. Nr. 2654
Franz Zelni iek, gewesener Schleiferei'

waren'hänblcr in Emarca, derzeit unbelanüten
Aufenthaltes, wird aufgefordert,

b innen 14 Tagen
die rückständige Erwcrbsteuer per I I fl. 62 lr.
bei dem hiesigen l. t, Steueramtc zu berichtigen,
widrigcns das Gewerbe von Amtswcgen gc<
löscht werden wird.

K. t. Nezirlshauptmannschast Stein, am
12. März 1885.

(1162-1) Kundmachung. Nr. 1096.
Vom l, l. Bezirksgerichte Radmannsdorf

wird bekannt qemacht, dafs die auf Grundlage
der zum Achuse der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeindc Laucovo

gepflogenen Erhebungen verfassten Vesihboqen
nebst dem berichtigten Licgclischciftsvcrzcichnisse
in der Gcrichtskanzlci durch 14 Tage von heute
an zu jedermanns Einsicht aufliegen, und dass
für den Fall der Einwendungen dagegen zur
Vornahme weiterer, Erhebungen der Tag aus

den 1. A p r i l 1885
in der Gcrichtssanzlei bestimmt wird

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Ucbertraqung der nach 8 1 l ^
G G amortisierbaren Piivatfordcrnngrn in die
neuen Grundouchseinlagcn unlerbleiuen kann,
wenn der Verpflichtete noch vor d r̂ Verfassung
derselben darum ansucht,

K k, Ni-zirlsgericht Radmannsdorf, am
16, März 1885.

(1035-3) Schuldienersstelle. Nr. 55,
Bei dem l. l. Obe>gymnasium Rudolfswert

ist die Tchuldieuersstelle mit dcin Iahrcsgehnlte
per 300 fl, nebst der geschlichen Äctivilätszulage
und denl Genusse einer Naturalwohnung in Er»
leoigung gelomlne».

Die Äciverbcr uiu diese Stelle haben ihre
docnmenliertcn Gesuche unter Nnchweisung der
Kenntnis der deulschcu uud siovcuischcn Sprache
in Wort und Schrift im vorgeschriebenen Wege

bis 20, A p r i l 1885
hieramtö einzubringen,

Militinbcwerlirr werden auf das Gesetz
vom 19 April 1872, N, G. Nl, Nr. 60. gewiesen,

Nudolfswert am 11, März 1885.
Direction des f. l . Obergymnasiums.

(1087 2) Kundmachung. Nr. 1067.
Vom l. t. Äezill^gciichtc Lcmdstrasl wird

bekannt gemacht, dass die L^calrvhebungen
zum Zwecke der

Anlegung des neuen Grundbuches fiir
die Catastralgcmcinde Planiua

auf den 10. A p r i l 1885 .
früh 7 Uhr, und oic darauf folgenden Tage hier»
gerichis migeordiict weiden, wozu alle jene
Persone», welche au oer Ermilllllüg der Äesih
uelhältmssc ein rechtliches Inlciesse haben,
erscheinen uud olles zur Äuslläruug sowie zur
Wahrung ihrer Necyle Geeignete vorbringen
töimcil.

K. k. Bezirksgericht Landslrah, am I0ten
März 1885,

(1071-3) Kundmachung. ,,z
Für den laut Gemeiuderalhsbeschlusseö l»«

1, Mni d I zu eröffnenden

Kindergarten
werden vom Stndtinagistrate geeignete Loca>
l i t ä t e n zu mieten gesucht

Dieselben julle:, aus zwei nroßen. tM">
troclencn und lustigen, »oomüglich ebenerdig»
Räumlichkeiten mit anst uhen dem Garten "tm
Huf, dann einem einfachen Wohnzimmer uno
einer Kiiche bestehen und entweder im Schul,'»
Bahnhof» oder Burs , v i e r t e l gelegen s""'

Offerte sind mündlich oder schriftlich
bis Ende M ä r z d. I .

bei dem gefertigten Sladtmagistratr einzubringc».
Stadtmagistrat ^>nlx,ch, am 12, März I88b'

(1091—3) Kundmachung. Nr 4946
Vom l, s >tät,t..deleg Beziik^gerichte ««!'

bach wird bekannt aegebeü, dasc> behufs
Anlegung dcs ucncn Grundbuches f l "

die Catllstralgcmeiude Vino
^einäs, 8 15 des Gesetzes vom 25 Minz l8?4,
Nr, 12 ^ G. N! . die Localerhclnmgcn auf dl«

7, A p r i l 1885
und die folgenden Tage, um 9 Uhr vorluilt"!!^
in der Ger>chl6sa!>z!ci angeordnet werde». U>'b
i)a>a ^ll dei'jelbrli alle jene Persui'e». wclA^
an dc> EimitililNs, der Ncsitzuerhältnisic e"'
rechtliches Interesse babc, erscheinen u»d aw's
zur Ausklärnng sowie zur Wahrung ihrer llicch"
Geeignete vorbringen lölincn,

N t städt..deleg, Bezirksgericht Laiba«!,
am 13, März 1885

<ü n z e i a e b l a l l.
(1093-1) Nr. 1609.

Erinnerung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Gollschee

werden hiemit d>e unbekannt wo befind»
lichen Rechtsnachfolger der verslorbenen
M a g d a l e n a Kresse aus Zwlschlern
erinneit:

ss sei die an dieselbe lautende dies
gerichll'che Erledigung odlo. 5. Februar
1885. Z. 8^9. belress nd den exec. Ver-
lauf der im Orunobuche »6 Herrschaft
Goltschee 8ud Eml.'Nr. 140 oortommen«
den R^aliläl der Magdaleua Kresse von
Zwlschlern dem denselben unler einem
bestlllt^n Curator aä actum ^)crrn Io«
hann E'ter von Oollschee zur weiieren
Beifügung zugestellt woroei,.

K. l . Venrtsaericht Gotlschee, am 4ten
März 1885.

(1076 -1 ) Nr. 8912.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Ve,irlsgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Iosefa
Tomsiö von Dornegg die executive Ver»
fteigerung der dem Josef Krebelj van
Ostrojnobrdo Nr. w gehörigen, gerichtlich
auf 3325 fi. geschützten Realität Elnlage
Nr. 47 kä Eatastralgemeil'de Ostroz„o.
brdo bewilliget und hiezu drei Feilbie.
tungs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

19. M a l ,
die zweite auf den

19 . J u n i
und die drille auf den

2 1 . J u l i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr,« in der
Amlslanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten abcr auch unler demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsvedlnu.ni.sse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Llcitationscommission zu erlegen hat. sowie
das Gchatzungsprototoll und der Grund«
buchseftract lö,men ln der diesgericht.
lichen Registratur eingesehen werden.

» l l . t. Bezirksgericht Adelsbera, am
U 2 t . Dumber 1884

( 1 0 6 9 - l ) Nr. 1572.

Bekanntmachung.
Von, t. l. Bezirksgerichte Loilsch wird

den unbekannt wo befindliche» Maria
Mulc von Tersat, Maria Rat<r aus
Kalce, Anton Stoarile in Unterloitsch
und der Ursula Kermavuer in Trieft
hiemit bekannt gemacht, dass denselben
Herr Johann Hrast von Loilsch als Cu-
rator »,6 actum aufglstvllt ulld diesem
die für dieselben bestimmten Grundbuchs»
bescheide ddto. 26. Jänner !884. Z. 960,
6 August 1884, Z. 6 8 9 l . 13. August
l884. Z 7N,2. uno l3 . Allaust 1884.
Z. 7106, zog^felti^rt worden sii«d.

K. l, Ve;irt5gerichl Voilsch, am I5ten
Februar 1885.

(1077—1) Nr. 85 l0 .

Executive
Realitätenversteigcrung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Ndelsberg
wird bekannt ge«nacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Sagar von Trieft (durch Herrn Doctor
Eduard Deu) die executive Verstelgeruna
der dem Mathias Penlo von Graz Nr. 6
gehörigen, gerichtlich auf 2751 fl. geschah«
ten Realität Urb.Nr. 5, Auszug-Nr. l609
»,6 Prem, bewilliget und hiezu drei Fell»
bletlMgS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

19. M a i .
die zweite auf deu

19. J u n i
und die dritte auf den

2 1 . J u l i 1 8 8 5 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hiergerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilüt bei der
ersten und zweiten Fellbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselbm hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadmm zu Hände»
der Licltatlonscommlssion zu erlegen hat,
sowie dal SchätzungsprototoU und der
OruudbuchSextract tonnen in der dles-
gerichllichen Registratur eillaesehen werde,,.

K. k. Bezirksgericht Udelsberg. am
l 6. Dezember 1884

( l06t t—I) Nr. 1569.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Vrz„lsgerichl.e loitsch wird

den Erben nach Elisabeth Grmn aus
U'Uerloilsch. Therlsta Neider, wiederver-
ehelichte Ziudars i aus Zir l i l i , , Apollania
Grom aus Unlerloilsch und Marija Kri-
jaj aus Laibach h«emit bekannt gemacht,
dass für sie Herr Johann Hrast von
Loilsch zum Curator 2^ kctum bestallt
und demselben unter einem die Grund?
buchsbcscheide vom 1. August 1884, Z M
67!7, 5. Juni 1884. Z. 5046, 1. Äuaust
>8«4. Z. 67 l7 . und 5. December 1883,
Z 11360, ^ugefertiget worden sind,

K. l. Bezirksgericht loilsch. am loten
Frbruar 1885.

(1049—1) Nr. 1008.

Ucbertragung
ezemtiver Fellbietungen.

I . , der Exelulionssache des Josef
iiuschar von La'bach (durch Dr. Eajovic)
gegen Franz Zemlan von Ia^s i >sl die
nut dem diesgrrichllichen Bescheide vom
l6. Dezember 1^84. Z. 9209. auf den
13. Februar, 13. März unü 15. April
l. I . angeordnet gewesene executive Feil«
bletung der dem Franz Zemlan von
Iatse gehörigen, auf 3565 ft. geschätzlen
Realität Einlage Nr. 47 aci Steuer-
gemeinde Iarse auf den

30 . M a l ,
1. J u l i und
1. August 1 8 8 5 .

eoesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem frühern Anhange
übertragen worden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 12len
Februar 1865.

(1155 -1 ) Nr. 1461.

Reassumierung
dritter M . Feilbietung.

Nom l. l . Bezirksgerichte Laas wkd
betalmt gegebcn.-

Es sei über Ansuchen des Jakob
Prasnit von RunarSlo die mit dem
Bescheide vom 25. I>mi 1879, F. 4624.
auf ocn 18. Dezember 1879 angeordnet
gewesene driUe executive FeUbietuna. der
dem Valentin Fadnit von Deulfchdvlf
gkhürige». gerichtlich auf 960 fl. bewer-
teten ReaUtät »ub Urb.»Nr. 19 »ä
Grundbuch PfarrhnfSgUt Oblat nun

Gl-undbuchseinlaae Nr. 27 der Catastral-
gemeinde Walfsbnch. mit dem fiüheren
Anhange auf den

l 8. A p r i l 1 8 8 5 .
vormittags um 9 Uhr, hicrgerlchls reasfU'
miert worden.

K. t. BezirlSaericht Laas, am 5le"
März 1885. ^ ^

( l094 —1) Nr. 1492.

Erinnerung
au Johann, Maria und Georg Petz ,
Maria Küstner geb. P e r z , Hele"«
Weih geb. Pe rz . Maria Pe rz geborene
W o l f , Gera P e r z , Franz. Max «"0
Anlon P o l l i n g er und ihre allsälM

Rechtsnachfolger.
Von dem l . l . Bezirksgerichte Golts^e

werden die Johann. Maria und Oe"s
Pcrz. Maria Kästner geb. Perz. b ' le ' "
Weiß geb. Perz. Maria Perz geb. OoN,
Gera Perz, Franz. Max nnd Aul""
P i l t i n M uud ihre allfälligen Rech^
Nachfolger hiemit erinnerl:

ES habe wider sie bei diesem Oer'chle
Franz Perz von ttie.'feld Nr. 28 ( 0 " ^
Dr. Bllrger) die Klaße cla prao». i ! ^
Februar 1885. Z 1492, auf «""leN'
nnnss der Verjährn,,« u„d G,statlu„a ^
Pfandrechtslüschuna s. A. eingebracht, n,"'
rübrr die Tugsatzuna, auf den

10. A p r i l 1885
Hiergerichts angeordnet wurde. . .

Da der Aufenthaltsort der Octlag'e
und ihrer Rechtsnachfolger diesem Gc"A„
unbekannt und dieselben vielleicht a"s
l. l. Erblanden abwesend sind. so hat " °
zu deren Vertretung und auf ihre Oei«^
und Kosten den Herrn Florian To'"
aus Gottschee als Curator 26 2«"'
bestellt. . „,

Die Gellaaw, werden hievou z" " '
Ende verständiget, damit fie allenfaUs z
rechten Zelt selbst erscheinen oder 1 ^
einen andern Sachwalter bestellen ^
diesem Gerichte namhaft machen, " ^
Haupt im ordnungsmäßigen Weae
schreiten und die zu ihrer Vertheldig" "
erforderlichen Schritte einleiten low»
widriaens diese Rechtssache ," l l deM
gestellten Curator nach deu » W " « ' " ' " ^
der Gerichtsordnung verhandelt werde", .̂

die Gcflagten, welche» es ü b r i g e s '
steht, ihre Rechtsbehelfe auch dc," ve' ^
ten Curator an dic Hand zu » e ° " ' ' ^ ^
die aus eine, Verab/ällM""g "^ ley ^,
Folgen selbst beizumcssen habe»' "" ^

K. l . Bezirköaerlcht Oottschee,

28, Februar 1885,
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Riesen-Runkelrüben
Klee-, Gras- und Geinüse-Samen
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JVnzugstoffe
un» 11. 4 9^Kni'10 M o t « a u f »I»" Anreg
« n 8 1-! " a u 8 ̂ * 0 ' öchafwollo;
» i) lo'-~ " " » bosBoror „
C « 12*40 " * " ft'ior n

" d t i n ° *»*C H t ? , c k sl' 4' »• 8 und blB fl- "•
B»lJardtUol,ör, p ^ , t 8 ' Tricot«, Damon, und

J°h. Stikarofsky
^••"brlTe SWündtt i860

^''"«idurmfiirf °- M«8tcrkarton stir dio Horron

la8«r vo,. JI?S C 0- , — J<1' >'"bo oiu Btot«« 'J'ucli-
««ibctvorMtdn ia l8 1 0 5 0 0 0 «• ö- W - ' « l n ( l i B t «•
,vio1 Bosto u. ,° ' d a 8 B ' 'o l mo'nom Woltgoboliaftu
blo'l)on n, JJiA»gon von 1 big r. Motor (»)riK
t i o f zu V«,.v i l : h «««wuiiKon, dorartitfo Konto
"^'loudo»"1 1^*"^«1 1 a««"ienneaprohon zu vor-
J1111^ oinVni d ? r vo«iünstiK donkondn Moii»cti
Mt"t«r TOM««?1»0*" v o n B 0 k I o i » o n »««ten kolno
e i n i8«n Ti, , w c r d o n kümion, da doch bol
^ o s t V i n v « d 0 r t ¥ U 8 t o r l ) « 8 t o l l u n B o n von dioson

KoBtonri r ! ) l n o r Seiwlndol, woim Tuohfirmon von
^&lleti r JO r n 1 I 1 H O r i o ron, und glnd In dorartlKim
YOt) j , )° MustorabBchnitto von HtUckou und nicht
»rtit. • u n ( l 8 i l u l d i o Abiloliton oincB dor-
coiiv • V o r80lionB bogroiflioh. — BootO, dio nloht
Qoli run> w o r ( l o n umgotaUBclit odor wird daB

U1<f RUrUckKOHandt. (80«) 24—7
»cl 0rr0IP°&&tnt*9 wordon angenommen in dout-
li i ' unKariB°b.or, bohmiBchor, polnigohor, ita-
'ei>l8cltor und franiösiBchor Spraoho.

U067-1) Nr. 240.

Erinnerung
"'l Georg I a r h und dessen unbekannt

wo befindliche Rechtsnachfolger,
»vi^ ." be" l.k.vezirlsgerichte Ratschach
h / ° dem Georg Ia rh und dessen un-
h l ? " ° befindlichen Rechtsnachfolgern
"Ml t erinnert:
Alitnn n " ^ " ^ " ^ " bei diesem Gerichte
24 ^ / " " p e r von Stanarab »ud nrao».
W V r ? ! " ^ 5 . Z . 2 4 0 . die Klage
der ? b " ' « der Realität Einl.-Nr. 52
l>tbr°ckl"°^Uelminde Ratschach eln-
'"<lrls3 " "b wurde hierüber zur sum-
"llf den" ^ " ^ " b l u n g die Tagsahuug

dotwlt. 26 ' » p r i l 1 8 8 5 ,
^"ays 9 Uhr. hiergerlchtS angeordnet,

d i t j^ b" Aufenthaltsort der Gellagten
dlellelsf,. "llhle unbekannt und dieselben
si»d ? ' "us den l. l. Erblandcn abwesend
«uf ' l^ ^ " man zu ihrer Vertretung und
beting ^ " b r und Kosten den Anton
^ ^ best"«^"lchach als Curator aä

"̂de ^ U ^ m werden hlevon zu dem
^reH^nd ige t , damit sie allenfalls
!l^"anderH^gelbst erscheinen oder sich
^ i c h . " ^ ^ " U e r bestelle, uuddleem
^ ' ' " N a s ' V " ^ 3 !?^ " ' Überhaupt im
^ in h " ^ ^ " W'ge einschreiten und
^ l i U , i f"theld,gung erforderlichen
^ lzsach" . " ! . " " " ' ? ' " ^ ^ ' n s diese

« / " ? ? ^ " werdm, und^die
^ » i c h t s N " " "rigens freisteht,
^ ' " " °n d ^ °"ch dem benannten
^, " " " V H ^ " ^ b e n . sich die

° ^ " selbst bch. " 7 " ' ^ "^^hcndc..
4 -5- l. Be^7,3 /Icu haben werden.
^^bru«r 1 ^ " ^ ^ Natschach. am

(1108—3) Št. 1905.

Naznanilo.
V d a n 28. i n a r c i j a 1885

ob 11. uri dopoludnö se bo pri pod-
pisani sodniji drugaeksekutivnadražba
zemljišča Martina, Marijc, Antona in
Franciške Koren iz Metlike št. 37,
437 in 441 davkarske občine Metlika
vršila.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dn6 3. marciia 1885.

(1074—1) Nr. 323.

Bekanntmachung.
Der mit Entscheidung des hochlöbl.

k. l. Landesgerichtes Laibach vom 22sten
November 1884, I . 7166, wegen er-
hobenen Wahnsinnes unter Curatel ge-
setzten Vesitzerstochter Katharina öernai
von Großottot wurde Johann Eetnak
von ^agon als Curator bestellt.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
20. Jänner 1885.

(1132—3) Nr. 1374.

Dritte exec. Feilbietung.
Ob Erfolglosigkeit der zweiten execu^

tlven Fellbielung wird zu der mit hier»
amtlichem Bescheide vom 24. September
1884, Z. 6597. auf den

2 4 . M ä r z 1 8 8 5 ,
um 10 Uhr vormittags, hlergerichls an«
geordneten dritten rxelutiven Feilbietung
der Realität des Georg Vergoö von Dorn
Lud Urb.-Nr. 357 aä Herrschaft Adels-
berg geschritten werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
l4. März 1885.
(1042—1) ' Nr. 6936.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen der Unua Dermastja
von Udmat wirb die executive Verstei-
gerung der dem Johann Kovaö von
Presser gehörigen Realität Band V.
Ful. 17 »ä Freudenthal, im Schätzwerte
Per 7715 st., mit drei Terminen auf den

17. A p r i l ,
19. M a i und
19. J u n i 1885,

11 Uhr vormittags, Hiergerichts mit dem
angeordnet, dass die dritte Feilbietung
auch unter dem Schätzwerte erfolgen
Wirt». — Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
9. Februar 1885.

(956-1) Nr. 334.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Radmanne-
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer-
amte» Radmannsdorf die executive Ver-
steigerung der dem Martin Zalohar von
Slamnik gehörigen, gerichtlich auf 1115fl.
geschätzten Realität Ulb.'Nr. 391 ad
Herrschaft Veldcs bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs'Tügsatzungen, und zwar die
erste auf den

18. A p r i l ,
die zweite auf den

18. M a i
und die dritte auf den

18. J u n i 1885.
jedesmal vormittags um 11 Uhr, in der
Amtslanzlel mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werben wird.

Die LmwUonLdedinaMe. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadium zu Handen
der LicitationscommMon zu erlegen hat.
sowie das Schähungsprotololl und der
Orulidbuchsextlact lönnm in der dies-
gerichtlicheu Registratur eiugeseheu werden.

K. l. Bezitlsgericht Raomaunsdots,
am 26. Februar 1885.

I [iescllseiiiiui i U\ii\\ni \
Ich boohre mich, hiomit don jt. t Bowohnorn Laibachs und der Provinz

Krain anzuzeigen, das3 ich mit houtigom Tago iiu ehoiaals ß u p a n ö i ö ' s c h c n liauso

Älter Markt 1 nächst der Hradetzkybrücke
eine aufs reichste and modornsto ausgestattete

Hutniederlage
in- und ausländischor Fabrikate errichtet habo, und empfohlo mich zu rocht
zahlreichem Besuche, indem ich solideste Ware zu möglichst billigen Preison
zu gewähren imstande bin. Hochachtungsvoll

(1ooo)io-9 H. Braiichetta.

(1138—2) Nr. 1976.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte in Laibach

als Abhandlungsinstanz nach dem am
30. Jänner 1885 in Laibach ver-
storbenen Handelsmanne und Haus-
besitzer Mathias Gregorizh wird der
unbekannten Aufenthaltes abwesenden
Emilie Gregorit von Rudolfswert
hiemit erinnert, dass anstatt des ihr
laut Edictes vom 3. März 1885,
g . 1301, zur Wahrung ihrer Rechte
als Legatarin bei der Abhandlung
des Nachlasses des Mathias Gregorizh
aufgestellten Curators aä aotum Herrn
Karl Gregorit, Avisoträger der Kron-
prinz-Rudolfbahn in Laibach, Herr
Johann Beuz, k. k. Landesgerichts-
Kanzlist, als solcher ausgestellt wor-
den ist.

Laibach am 14. März 1885.
(1131—3) ^ir. 1405.

Dritte exec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit deS zwrilcn

TcrmlneS wild
am 2 7 . M ä r z 1 8 8 5 .

um 11 Uhr vormittags, die drille exe.
cutive Feilbletung der Realität des «lnlun
Nisöat von Neudirnbach sub AuSzug-
Nr. 1518, Urb.-Nr. 2 »6 Herrschaft
Prem, stattfinden.

K. l. Bezirksgericht NdelSberg, am
3. März 1885.

(1033—1) Nr. 208.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Simon Zupan
von Waisach ist die exec. Versteigeruxg
der dem Johann Pavliö von ebendort ge-
hörigen, gerichtlich auf 7210 f l . geschätzten
Realitäten Einl.-Nr. 1253 und 1810'/, 26
Bezirksgericht Krainburg bewilliget, und
sind hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

10. A p r i l ,
die zweite auf den

15. M a i
und die dritte auf den

15. J u n i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtilanzlei angeordnet worden.
— Vadium 10 Procent.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
14. Februar 1885.

(1066—1) Nr. 54^7

Erinnerung
an den unbclauut wo besindllchcn Vc»
fiher der Realität Einl.-Nr. 81 dcr Ca.
tastralgemeiude Podborst Nanuus Mar-
tin K i s e l und dessen Nechlsnachsolgev.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Ratschach
wlrd dem unbekannt wo befindlichen Ve<
sitzer der Realität löinl.Nr. 8 l der Ca.
MrHigemcmde Poddoiöl Namens Mar<
im Kiscl und dessen Rechtsnachfolger«
hiemll erinnert:

Es habe wider sie bei dlcscm Gerichte
Mnrla Kouöca vou Murnce «ud p r ^ .
23. Februar 1885, F. 5 ^ , . die Klage
aus Ersitzuua der Realität E.nl.-Nr. tti
de Catast al«emci..de Podboröt und so.

der Gewahrau ch'eibung

auf obige Nealiläleu eingebracht, und
wurde hierüber zur summarischen Ver-
handlung die Tansntzuna auf den

2 l . « l p r i l 1 8 8 5 .
vormittags 9 Uhr, mit den Folgen des
Ausbleibens angeordnet.

Da der Aufenthaltsort deS Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf slilie Gefahr und Kosten den Anton
Herman aus Ratschach als llurator »ä
kotum bestellt.

Der Geklagte wlrd hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwaller bestellen und die«
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege clufchreiten und
die zu feiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Cura»
tor nach den Bestimmungen der Gedichts»
ordnung verhandelt werden wird, und der
Geklagte, welchem es übrigens freisteht,
seine Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an dir Haud zu geben, sich die
aus einer Verabsllumung entstehenden
Folgen selbst bclzumessen haben wird.

K. l. Vezirlsacrichl Ralschach, am
24. Februar 1«vb.
" ( 9 5 4 ^ Nr. 399.

Erinnerung
Ml Jakob K o l n i i a r von Smokutsch
Nr. 21, resp. dessen unbekannte Rechts-

Nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Rad«

mannsdorf wirb dem Jakob Kolniöar
von Smokutsch Nr. 21, resp. dessen un»
bekannten Rechtsnachfolgern, hiemit er-
innert :

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Kolniöar von Smolutsch
Nr. 21 sub praß». 27. Jänner 1885,
Z. 399, die Klage aus Anerkennung
der Ersitzung des Eigenthums der
Drittelhube Nr. 21 zu Smoluisch Ein.
lage.Nr. 65 der Catastralgemeinde Do,
slovile eingebracht, worüber zur ordentli-
chen mündlichen Verhandlung die Tag.
sahung auf den

29. A p r i l l. I . .
früh 9 Uhr, hiergenchts bestimmt wird.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Verichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Johann Nok von Doslovie als Curator
kä kowln bestellt.

Die Geklagten werden h i " " ' zu dem
Ende verständigt, damit f,e elle'.fall«

diesem Gerichte n « " ^ " " ^ ' ' " ° ^

""den.
es übrigens

f" i s H , ihre Ncchtsbehelse auch dem
benannte" Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent«
stehenden Folgen jelbst beizumefsen haben
werden.

K. t. BezulögerW RadmanMol^
am 31. Jänner 1995.
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Š
Stefan Baumann ±

Wien, VIII-, Florianigasse 11 ujm
Fabrik chemisch-pharmacout. Dampf- und Dostillior-Apparato, Sodawasser- fflnH
Apparate für Haushaltungen, aus Glaa und Kupfer, Sifona. — Com- I H H
plete Einrlohtungen für Sodawasser-Fabriken, Trinkhallen ̂ gg
(928) etc. — 9 V ~ Proiscourante gratis und franco. ^ V 10—3

anno 1679. «& U\¥C*^

(13) 12-12 ^ \ * \ z \ * C\Xjy FABRIK

«*v \*v a^V X *IL f o i n o n holländischen

ir&&ifa!b J&* LIQUEÜREN.
^ > V * % O L A ^ T Ä * ^ S^aTbrllcs - IfcTied.erl<a,̂ e:

^ l ^ V f ^ fe^ WIElff,
-%>t V* I., K o li 1 m a r li t IV r. A.> U ^ — - —
^ Zar Bequemlichkeit des p. t. Publiouaia liud Uiu Liquuuru ouht auch

bei den bekannteu runuminiertea Finnen /.u liabon.

Carl Kühn & CMnWien
beehren sich, ihre Fabrikate

StaUreMeflen i d FeQerlalter
höflichst zu empfehlen.

Bekannte vorzügliche Qualität, reichste Aus-

wahl für alle Zwecke zu jedem Preia#, tort-

während durch neue Sorten erweitert.

Zu beziehen durch alle Schreibwaaren-

handlungen.

BV Bitte! Lesen Sie! -*W
Ich habe den ganzon Vorrath einer borühmton Kotzen- und Pferd odockon-Fabrik

boi oiner Versteigerung um die Hälfte des regulären Preises käuflich an mich gebracht
und gobo daher, so lange der Vorrath reicht, um (966) 3—3

.^•BBI "WÄ "sflsl "BK» "BPV ~sl <^&^^*^^^m M.M. U L JL JL_• • •-•-5 ** nt-W
^^f&mm^^^^U 155° flttiok riesig grosse, ungeheuer dioke,
^ H T ^ ^ V V breite, anverwtistllohe

TTti Pferde-Decken.
Dioso Decken sind 185 Centimeter lang und 130 Contimeter breit, mit farbigen

Bordüren versehen und dick wie ein Brett, daher wahrhaft unverwüstlich.
Hundorto von Danksagungen und Nachbestellungen von massgebenden Persönlich-

keiten über dio von mir bezogenen Decken liogon in raoinom Bureau zur gofülligon Ein-
siclifc finf

Versendung gegen Casse oder Nachnahme. — Täglich werden nach allen Welt-
gegenden dioso Decken vorsendet und finden überall ungemeinon Anklang, da dieselben
auch als Bettdockon vorwendet werden können und früher mehr als daa Doppelte gekoetot
haben. — Es wird vor ähnlich lautenden Annoncen mit theuororon Preison gewarnt, und
wollo man daher genau adressieren nur an die handelsgerichtlich protokollierte Firma:

Universal-Versandt-Bureau Ottakring, Wien.

I^BBBBBBBBBB^BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBIBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBI

I «fetzt! oder nfe! I
I Dio ungeheurem Vorrätho dor fortig gestellten echten Meerschaum- I
• und Bernsteinwaren einer bedeutondon Fabrik habe ich zur Veraussorung I
I übernommen, und um die Waron schnellstens zu Qeld zu machon,!verkaufo ich I
I zu 8olchon;Spottproison, dass kaum der Arbeitslohn bozahltHst^nämlich jodos Stück 1

I fjH p̂sfissssmi"̂  ̂ r f J ' I
I um nur fl. l,£5O. I
I Tabakpfeifen, Prachtstücke, aus echtem, foinstom Moorschaum sammt I
I feinsten Chinasilber-Besohlägen, in joder beliebigen Form Ulmer, De- I
I breoziner, Cslkos, Rakoozy odor wie immer, goschnitzt, glatt, jedes I
• Stück nur fl. 1,50. (834) 6—4 I
• Cigarren- und Cigarrettenspitzen aus ochtom. foinstem Meersohaum, I
I mit feinsten, echten Bernstein-Mundspitzon und 30 verschiodenon Formen, I
I glatt odor geschnitzt, mit reicher Bildhauorarbeit, mit Pforden, allerlei Thieren, •
I mit Blumen, Verzierungen und Phantasio-Schnitzerei. Jodoa Prachtstück in •
I oinom Sammt-Etui kostet blos fl. 1,60. 1

I Für die Echtheit meiner Mcerschaumwaron lekte ich Garantie. Verkauf und I
I Versendung gegen Postnachnahmo nur kurzo Zeit durch die ronommiorto Firma: I

I Rabinowicz's Meerschaumwaren-Depot I
I Wien, II., Schiffamtßgaase 20. I
^ - ————————̂

Btefc , (539) 30-7 Prämiiert von den Woltausstollungon:
S S Ž S P S ^ T ^ London 1862, Paris 1867, Wien 1873, Paris 1878. ^

^ ^ 3 P 0 Auf Raten Claviere für Wien und Provinz
fiL- J. Z- Concert-, Salon- und Stutzflügel

wie auch Pianinos aus dor Fabrik dor woltbokannton Ex[)ort-Firnia Gottfried ^rlV!J '
WI1L. Mayer in Wien, von fl. 380, fl. 400, fl. 450, ü. 500, (1.550, II. GOO, bis fl. w>u-

Clavioro anderer Firmen von fl. 280 bis fl. 350. Pianinos von fl. :J50 bis fl. 600.

Clavier-Yerschleiss und Leih-Anstalt von A. TMerfelder, Wien, VII., Burggasse 71.

+++++++++++I+H-++++++++++*;
• 2 * J^k über 500 Illustrationstafeln und Kartenbeilagen. f[^ ^

, § .rVerlag des Bibliogr. Instituts in Leipzigs's S <; % WUMMM l \
• |J | |i | |Hi|B||| | |: |£:
| SS S. 256 wöchentliche Lieferungen ä 50 Pf. J ^ % t

r > U^N ' ^>»J % .
L . S Prompte Lieferung der Fortsetzung. X «2

H Ig.v. Kleinmayr&Fed. Bambergs ;
r Buohhandlung in Laibaoh %
f ompfiohlt sicli zur Uobornahmc von Beßtollunfjen auf obigoB ConvorsAtions-Ij«^011 %
P und sichort proui]>to Sondung sofort nach Erscheinen zu. Probehofto »tohon «ll

b Dionsten. (10(54) o '

^ Prämiiert Wien. ^23l l^)^I<3 Prämiiert Berlin. ?

für alle Bcsihcr ul>n Dumpsnnl«gcn.!
^ Unsere nach einem neuen Verfahren hergestellte l

Kieselgullr-Märmesllluhmajse !
^ ist das anerkannt vorzüglichste und billigste Mittel gegen Wärme«Ausstrahlung l'ci 2
^ Dauipfrohrleitungen, Cylindern und Tampfbehällern jegUcher Art. )
^ Glänzende Empfchlungen laiserlicher, lvnistlicher und städtischer V ^ 5
^ Hürde« sowie der bedeutendsten Industriellen Europas. »

k Fiir Haltbarkeit und Nutzeffect langjährige Garantie. l

D Grfte «na älteste Fubriü von MürmesHuhmusse in Oefterreics» > U n l l ^ " /

D Wien. I., MaxitniNanftraßs Ar. 13 /
» M e r l i « Aoponhagcn A ö l n a. W» ?
^ (3309) 16—15 Wir halten beständiges «lger ?
^ w Nudapest. Prag, Nrünu, Mähr.'vstvau, Nielitz. tz

i B B I I ^ ^ B i Gegründet 1847, in Wien und Budapest seit 186?! l^^^^f^m
I Johann Hoffn Johann Hoffs . H
I Malzextract-Gesundheitsbier concentriertes Malzextracj •
I 1 Flasche 60 kr. 1 Flaacho fl. 1,12, klmu» Flancho^Ü I
I Johann HO£GB Johann Hoff« ,st I
I Bru8tmalzextract-Bonbons Malz-Gesundheits-Chocola^ •
I u 00, 30, 15 und 10 kr., nur echt in jior >/• Kilo I. fl. 2,40, I I . fl. 1.*'°' p •
I blauon Beuteln. i/4 Kilo I . fl. 1,:IO, I I 9 0 J < ^ ^ •

Glückliche Heil-Erfolge I
I bei Abmagerung, Appetit- und Schlaflosigkeit, HusW- I
I An Herrn J o b a n n Hol f o A I
I Erstn4er und Eneuger dor Malzpräpar&to, iloflioforant dor moiBtem Sourorftn* ^u' I
I "Wien., d-raloen, Brä-unerstrasse ©. r ,, ßo- I
I E. W. Nach regolrnässifroin Gobrauclic Ihrer Johann Hoff'schcn MaJ'L' j s ) •
I sundhoits-Chocolado sohe ich mit Fronden oinon bodoutondon Erfolg an

 tOj •
I da ich nämlich an Körpor zunahm, dor Huston, dor mich sohr stark P 1 ^ ^ I
I bedeutend nachgolasson hat und der Appetit und Schlaf vollkommen Sül ' I
I Ersucho neuerdings (folgt Dcstollung). Achtungsvoll ,lVioBt. I
I TrleBt, 1. üktobor 1877. Narciss Stefanoppulo, Corso Stadion U. ArJ ̂ . •
I Im vorigen Jahro gobrauchto ich 6 FJaschon Johann Hoff'schos Malzoxw^^ •
I dioso habon moino Gosundhoit gekräftigt, wohlgethan und geholfen. Hüll° •
I citiv, orauclio ich, schleunigst 12 Flaschen per Postnachnahmo zu s"«('""'.i 5. •
I GSr/, 6. September 1882. Achtungsvoll Josef Blsiak, Görz, Via Vog°» •
I A.era5tlich.er* Heirbericlit. I
I Rudolffiwert, Krain, 27. Novombor 1882. ,t0 •
1 Daa bostollto Johann Hoff'sehe Malzoxtruct - Gesundhoitsbior m a TO1JJIIU1 I
I Wirkung, domnach orsucho, wieder 13 Flaschen und 4 ^m}a.{i^ I
I Hoff'scho Malzoxtract-Uonbons zu sondon. (i{994; '. m
I Dr. Gustav FlRcher, k. k. Rogimentsarzt, z. Z. Rudolfs^1 .^ Q
I Hauptdepöt in Laibaoh: Peter Lassnlk* Kralnborg : * „„ •
I Dolonz; Adel iberg: Doxat & Dittrich; Gottsohee: Kduani H<»" j 0 . •
I Idria: Franz Kos; Rudolfs wert: Dominik Rizzoli, Apoth.; Beii»1*^.,,)-, •
I hann Pausor; Gurkfeld: R. Engolsbergor; soruor in Agram: <"'• Arusiin-^,./ •
I thokor, erzbischöflicho Apothoko; Barmherzigen-Apotheko; Cilli'- J- jroChcl. •
I schraied, Adolf Marcck, Apothokor; F iume: G. <'atti, Apothokor, l1 r• ' \ . -tf. •
I N. Pavaciö, Droguiston; Görz: G. Christofolotti, Hofapoth ; KlAgo*1***ig0ü' •
I Thurnwald, Apoth.; Marburg: W. König, Apothokor, F. P. Holasck; t< •
I marktl : J. Raitharek; P o l a : G. B. Wassormaun; Pe t tau : J. Kasimir; *A „ĵ fs •
I F. S. Prinz, Soravallo, Zanntti, Apothokor; Vil laoh: F. Scholz, Vr. »• •
I Krbon, Apotheker; Zara: Chr. Mazocco, N. Androvic", Apothokor. ^^^^^^M
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^ Allerkcmmul;. (

a L n ^ ^ ^ ' " " " ^ch"' >'' Jahre dauerndes (
? ,'"" l M a a e u t a t a r r h j , dessen befreit,

i'de Hossmm« verlor, g e )

Q ^ Popv'scheu P„,^ , , . Mi t ssreu ,
l ^ 7 / ! ? ' " ' l a r c n . dass ich uach been,
N>M, ^haltuisiuäsug tnrzcr Cur mich als(
^""lu! ^>,llnd bctrachleu tauu. «33!» . .2 )
Y ^ . M ' " Massen, und Darinleidcu tanu)
l > ' M Mittel aufs wärmste empsehleu. (
I ^ . ^ " U c u w a l d c im März 1«7l). /
V ^ - ^ - ^ 2 1 ^ (jetzt Krmubach, Post)
tt ^ . i,^"s"uerMal. Whmcu). l
V D.r U „ i , „ ^ , i f l beglaubigt ?
D Wtnzcl llllrich, Kirchenvorstcher. ^
Ü sill, ^ ^ " ' " " N einer Cur weude man^
" ^ " l « l . . l . r . 1 ' « ^ iu Heide (Holstein). 5

„ tett H
a S n " ^ U t t e r r ü b e n ' Riesenmöhren,
fan«; , e Ka"ser-Wiesenmischung |
Sn? u e d . e l s t e n G r a s - und Kleesor-
sari' h e i m i s c h e n und Luzerner Klee-
selhr e c h ! t e n Japanheiden (der-
Q r i i l i ^ a s d i c h i c r £ C s i l e l > l i e f ( ! r l b e s l o s

g u t t e r ) nebst allen a n t e n bo-1
n i . o

u n d keimfähigsten Sämereien
l ™ ) oinpjiehU billigst <j-2

*• R. Panliii
si«», i 1

S p e z e r e i - H a n d l u n g

J g ^ j ^ j g ' ' « der Spitalgasse),

usMium,
äarnrölireiifluss

p . , boi Herren und

Muss bei Damen,
ton 8i n.ß "ach medicinischon Vorschrif-
srrU* l t o t o s Präparat, heilt ohne Ein-
"«wiiog Bohmerzlofl, ohnö Folgokrank-
^ ^ S 5fe»^ feiten, frisch ontstan-

(63s jflT^nfr. done, noch so sehr ver-
(fif r Iff ^ » altete gründlich und
HpL jl 1̂ 1 entsprocliond schnell.
N S ^ , HL̂ fcB/ Ausdrücklich vorlan^o
<Sp&*4 K ^ p * m a n ^ r - H a r t i u a n n s

^litŽtfČ" A u x i 1 i um für Horion
odor für Damen, und ist

^&ssolbo sammt bolohrondor Broschüro
*2sid oinor zu einer Consultation in dor
Anstalt dos Horrn Er. Hartmann boroch-
jjgondon Kar to in allen grösseren Apo-
^ekon um don Prois von fl. 2'80 zu

haben.
Hauptdepöt: W. Twerdy,

AP°th., L, Kohlmarkt Nr. 11, Wien.
NB. fjorr Dr. Hartmann ordiniert

1 1 " bis 6 Uhr, an Sonn- und Feiertagen
Uni 9 * ) i s 2 ^ l i r i n 8 o i n o r Anstalt,
i-j Cordon dasolbst aucli fornor wio
C J l°r allo Haut- und geheimen Krank-
nao> \ i n s l i e 8 o n ( l o r o fiannesschwäche,
thrill ^ ^ a u a glänzend bewährter Mo-
ÖB.«V' o h n o Folgoübel, Syphilis und
dica Ü r e a l l o r A r t . b o s ^ n s gehoilt. Mo-
beao °flto w o r d o n i n discretester Woiso

I«. £'• Honorar milfjsig. Auch briollich.
W l ß n, Stadt, Seilergasse Nr. II.

v rn^epOt in Laibach boi Horrn Jul.
^ ^ J ^ o c z y , Apothokor. (491) 7

5% Pfandbriefe Zur ^p; i a )^ t
n l a g e

der österreichischen Central-Bodencredit-Bank S Ä ^ S S S ' s i S ' h S ? !
gosot/.lich JI.1H dieselben überdies das A o t i e n c a p i t a l \ on

pupillarBicher undcautionsfähig ] ^ „ . „ . ^ ^ G u l d e n

JP^" T>ie Zinsen clii^er r>rÄndl>i-iere sind. »tenei-frei. *^H
Ausführliche Frospeote gratis und franoo.

Wir erlassen diese Pfandbriefe 2^'ovisfonsfrci genau sifwi- amtlichen Börsencoitrse ä lOO1!*.
"Tš7š7"eclislerg-escli.a-ft <ä.er -A-d-iriin-istreitloii. d e s

WIEN 'T^/W TUT1 'm--^ #~^N 1 " T ~W^& ££ WIEN
WoUzeile Nr. 10. ^^-^-^M^MHjMrm^^y M^_J -MTm, Kärntnerstrasse 3.

(4301) 10-7 OH- Colin.

zur augeublicklicheu Bereitung eines natür-
liche», stärleudeu Mesernadel»Uadeö.
Preis per Glas 4« l r . , 12 Gläser 4 f l . ö. W.,
bei I n l . V i i t n e r , Apoth. in Reichena«,
Niedcrüsterreich; in W i e n iu <5. Haub«
nerö Eusscl-Aputh., I. Vez., Am Hos Nr. «;
iu Laibach bei Herrn Apotheker I u l i n ö
v. Trn lüczy, sowie in vielen Apolhclen der
Mouarchic. («75) 1«—2

IW. Fiir eine ssroßc Wanne gcmla.t ein
Glas voll, für einen Vadestuhl '/, Glas.

ö8tm. LrM'knM
iils llanilel unll lle^erlle in I l i t t l .

ln Lanknotvn
4 ' I ^ o Lün6issun^ 3'/« l'rooont.
8 » .. 3<, .

ln l»l2siulenn8 lllls
iMukixo Kimäigunss 3 prooont

3iuun^Il(!lw „ 3'/^ „
6 « « »'/.

in L»n1cucit.on 2'/, I?rci«, ^Nl8t>n ^>ll̂ o<lon
I^ot^3 (452) 22

iu Nujiolooug <1'or odno ^in8on.

»uf ^Vion, k'l»^, ?ost, Lliinn, ^I'ro^nllu,
Î uindolss, Piumo, 8u>vio kornor aul^Frn,m,
^ll lä, 6ln,/>, Nolmknn8tk(1t, Inu8druo1<.
Xi^onfult , I^aidtlLN, Llllüdur^ spoZonkroi.

von D«Vl60N, I«!lI«ot.0U 80'?io Oo»^0N8-
1no»880 '/» ?l«c lro^ision,

lius Vs»ss»nt3, (^ondiUnnon jy Nllon IU
trossLndom Dsboioin-
llommon,

8«3on Oroäitolällnnn^ in
I.onli0n oäor ?llll8
'/, ?roo. I'rovl8ion lür
3 ^snnlltu.

mil üsseoten, 6 l ro«. ^in8l>n por «labr bi8
2Uln Lutlllsso von ll 1000,

auk liiilwro Ijotiiisso ß«wü88
»j'ooiclior Voloiudl^lun^.

I r i a « t »m 1. Mwdlii- 1683.

Pannesschwäche, Nervenkrallkheiten,
geheime Zugendsnnden und Au.,schwcifnngcn.

l » ) Peruin-Pulver
^kW^^/ (nuy pcrunnischcn Krüutrrn cvfNllzt).

j . ^ ^ ^ ^ Das Peruiu Pulver ist cinziss und allliu dazu ssttisstttt, um
N?c schwäche der ZtUssUn^- und Grlmrt<ttl)cilt .̂ u beheben nnd so beim Manne

und bei Frauru die Unsruchtlmlltit zu bescitisscu.
""ch ,st das Peniiu Puwer liusehlbar bei durch Eiiftc- und Blutverlust cnlstau-
" ^ ' " ^>ttlräftu,!s,cll uud uam,>nllich bei durch Aneschwcifuilsitl,, Oilanil uud

achtliche Pllllutiouc» (als allcixinc Ursache dcr ^mpotcliz IManlireschwachc^
r̂umsseruseueu Echwächrznstlluden; serurr ssegeu alle ^tewtulraulyritcn, wie:

^nmesschwachr, Schnnudcu der zrürfterlraft, Schmerzeu im ttreuzc uud Nückqrate,
i«.>rs! c"'^ ^opfschmerzeu, Missräue, Mattissleit, Gemüthsvcrstimmung, hartnäckige

'^'p U"N' nervöses Zitiern au Händen uud Füßen, Vlularmut :c,
der c-..-!. . " ' annrsührtcn KranNicitru werden durch lciu andrrrs lnS nun ,n
Dr M . '!"^.. belmmtcs Älittcl so sicher uud lmMommeil qchcilt, als durch

«W^>! Hcruiil-Pulucr; fiir Ullschädlichlcit wird „arallticrt. M53) Ä ) - l 2
T e v ^ i « « ' ^ 1 ' " " ' Schachtel sanimt qeuaurr Peschreibunq 1 fl. W lr. - M l

, v « , »n z.aiba«h bei Herrn Avolheler (?-. Birschilj. Oeneralaacnl i n W»en:
dipl. Apotheker, I!., Kaiser-Josefs Straße 11.

Geschäfts-Eröffnung. «
Hiermit erlaube ich mir dem geehrten P. T. Publicum die ergebene Anzeige »

zu machen, dass ich am hiesigen Platze W

Apitalgasse Mr. 11 >
^ nächst der Kranzensbrücke ein ^

Nulsv. Mnm- unll Manufalturwarew l

eröffnet habe. — Indem ich mein gut assortiertes Lager dem P. T. Pnblicum bestens ^
anempfehle, gebe ich zugleich die Versicherung, dass ich stets bemüht sein werbe, durch ^
streng reelles uud solides Gebaren mir daS Vertrauen der werten Kunden zu sam- Z
mcln und zu erhalten. (1120) 3—3 H

Zu zahlreichem Besuch empfiehlt sich hochachtungsvoll F

Zahlreiche und dauernde Heilerfolge bei

Xd"CLng*ex} l e i c L e n
Bleichsucht, Blutarmut,

boi Tuborculofto (FiTin^^iiHthwindHiichi) in don erston Stadion, bei acutem und
clironistrlu'in liini^cnkatarrli, jodor Art Hunten, KeuchhiiHton, Heinerkeit, Knrz-
nthmij^keit, VerBcliloimun^, fornor boi HcrophuloMe, Kliachitix, Schwäche und
lleconvaleacenz, wolcho mit dom vom Aj>othoker Jul. Herbabny in Wien

boroitoton
unterphosphorigsauren

Kalk - Kî cn - Syrap
orziolt wurdon, haben erwiesen, dass dieses Präparat als oin erprobte« Heilmittel

gogon obgenannto Krankheiten empfohlen zu werden venlient.
Aerztlich oonstatierte Wirkungen: Outer Appetit, ruhiger Sohlaf,
ßteigerung der Blutbildung und Knochenbildung, Lookerung des
Hustens, Lösung des Schleimes, Sohwinden des Hustenreizes, der
näohtliohen Sohweisse, der Mattigkeit, unter allgemeiner Kräfte-
(4783) 20-18 zunähme.

Anerkennungs-Schreiben.
Herrn Jul. Herbabny Apothokor in Wien.

fjm* Unaufgefordert bezeuge ich Ihnen hiomit mit Ycr-
(Pfs o H J T J J T O T J K I J J trniigon. dass ich Ihren untorphosphorigsauren Kalk-
fgfiKWBJirSBWHi Kisen-Syrnp seiner leicht aHsimilierbaren Eigenschaft
K K B K y S l 9 B 1 u i u l vortresslicher Wirkung wegen in allen Fällen von
ElKgj f^^Bct3Big Itliitarmut, Scrophulose, namontlich aber in der Kinder-
p B f l s J l t ^ H Wm» r a x i ß u n d d o r t > w 0 e i n? H e b u n ß d e r gesunkenen Leben»-
rffÜLy^tBrlän •' ^ r i i f t e nothw°ndig ist, nicht nur anwende, sondern
I S K H E R S B S I K ! »»eh jedem anderen Kisenpräparate vorziehe.
«ü ' " J l . l b o t o i t n t z , 17. Juni 1884. J. K\mz, praVt. Arzt.

Ein Freund, dor schon längero Zoit brustkrank ist und dem ich crzählto,
dass ich mit einem ähnlichen Leiden behaftet war und mich Ihr vorzüglicher
Kalk-Eisen-Synip vollkommen herstellte, ersucht mich, ihm sechs Flaschen
diosos vorzüglichen Modicamentes per Nachnahme senden zu lassen

Triobondorf boi Budigsdorf, 30. Mai 1884. Alois Knirsch.

Ersucho mir wiodor fünf Flaschen Ihres vortrefflichen Kalk-Eisen-Symp»
per Postnachnahmc zu sendon und muss Ihnen bemerken, dass diosos Hvihmltol
wirklich ausgezeichnete Dienste leistet, indem das Husten bereits abgenom-
men, das nächtliche Schwitzen ganz aufgehört hat.

St. Egid am Ncuwald, 31. März 1884. Johann Grnber, Zimraormoistcr-
Preis 1 Flasche 1 fl. 25, kr. per Post 20 kr. mehr für Packnng.

h H j M ^ Da wertlose Nachahmungen meines P r ä p a r a t e e x l
I"

t l o l7iI 1 'Wien
Wff^* ich stets aiwdiiicklifii Kalk-Kinen-Syrup von Herl»ai»n> i ^^
zu verlangen und darauf KU achten, dass obige behünll.. I)rü}{;!;." ]:,ure von
marke sich auf jeder Flasche befindet und dors.'lboi. mno i«V j c h l o B .
Dr. Scliweizer, welche genaue Belehrung uud violo Attosto outnaJ*. 6
sen ist. 'nm»n •

Ccntral-Vcrsendungs Depot « r die Provinzen.
Wien, Apotheke „zur Barmherzigkeit

de, Jul. Herbabny, k k ^ Ü L * , B w o M .

Baumbach;8 Erben ; Flun.e: C.£"*\>£do]f8wert: 1). lüzzoh; TrlMt: C^/a-
P Uirnbachor J Koniotter , A. MK«r. Loutonburg, P. Prondini; \l l lach.
nitü: Q Ar.bo.cbi, J. « Ä ^ a r l ' t : Dr. J. Jobst; >Vippach: A. Koneftny.
F. Scholl r ^ r - K- K u i n j ; -, .,
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« ^ V ie einfachsten H a u s m i t t e l sind^
> ^ > ô t von überraschender Wirkung.
I ^ / Nicht mir, dass durch rechtzeitige

< ^ < Anwendung derselben mancher ern«
ften Erkrankung vorgebeugt

wird, sondern es sind selbst äuherst hart»
nackige Krankheiten oft durch ganz einfache
Hausmittel überraschend schnell geheilt
worden. Darum durfte allen, namentlich abl'r
tranken Personen der Hinweis auf eine lleine
Schrift willkommen fein, in welcher eine
Anzahl der bewährtesten nnd wir t l ich
empfehlenswerten Hausmit te l zufani'
mengcstcllt und beschrieben sind. Tiese Schrift
führt den Titel: „ H e r K r a n k e n f r e n n d "
und wird gegen eine 5<tr.-Marke bereitwilligst
f ranco übcrsandt von Richters Verlags

, Anstalt in Leipzig. (87i>) 9-3 ^

Ich erkläre hicmit, dass .Herr Rudolf
Lammet feit länger als einem Jahre nicht
mehr mein Agent und daher nicht berechtigt
ist, für mich Geschäfte abzuschließen.

Ernst Mücke
Zvahtwaren- Fabrikant

(1104) m Katlmrem üei ssronniul. 8—-;

StalMTfirpclitai.
Ein vollkommen eingerichtetes, schön

gulegenes und stark besuchtes S o h w e s e l -
b a d zu L u s s n l t z nüchst Pontafel im Kanal-
linde in Kärnton. mit 16 Joch besten Gründou
in cinom Comploxo und gut orhaltonon Wohn-
und Wirtschaftsgebäuden, dann einor Mühle,
wird untor vortheilhaftosten Bedingungen auf
liiugoro Zoit vorpachtet. — Diosfiilligo An-
trägo wollen sub „ V e r p a c h t u n g " an die
Administration dor „Laibachor Zeitung" ge-
richtet wordon. (1065) :J—3

0. Krejči
Congressplatz, Ecke der Theatergasse

empfiehlt sein grosaos

Lager aller Arten moderner

Hüte und Kappen.
Auch werden Pelzwarcn u. Winter-

kleider über den Sommer zur Auf-
bewahrung angenommen. (810) 4

Gofertigtor ompfiohlt sich zur Anferti-
gung von (1129) 3 - 2

Herren- und
Knabenkleidern

nach der neuesten Modo und berechnet an
Macherlohn für einon vollständigen Anzug
5 bis 8 fl., bei Zugabe des Zugehörs 10 bis
12 fl — R e p a r a t u r e n worden angenommen,
schnellstens ausgeführt und billigst berechnet.
-- Um zahlreichen Zuspruch bittet

Eil. Videmsek, Kleidermacher
Franziskanergasse Nr. 8, Ahazhizh'sches

Haus.

3?

i § O

I"»
garantiert für J e d e n Körparbau passend,
in jeder Grösse, Qualität und Facon,

empfiehlt (1127) 12-1

C. J. Hamann
Rathhausplatz, Laibach.

Wüsche wird auch genau nach Mass
rorfertigot, Stoffmuster und illuatriortor
Proiacourant frauco zugesandt.

öeiil>te

Bamwoll-Äriieii
ifl Spinnerinnen

findon d a u o r n d e Beschäftigung in der
mech. Flachsspinnerei und Weberei zu
F e l d k l r c h e n , Kärnton. (1167) 2-1

I Kaiser- und |
§ Exportbier |
i in. Plasclieii I
I (3) 62-12 empfirhlt |

I A. Mayers 1
I Flaschenbierhandlung in Laibach. |

"Flr~Capitalisteli~ nnd Banikamte!
Soeben oraebion in meinem Verlago:

Der

Zinsen- u. Coursberechner
alller an dor Wiener Börso gohandolton Wert-
papiere. Ein unentbehrliches Handbuch für

jodormann
Ton

Cornelius Zechner.
10 Bogen kl. 8. Elegant geb. Ü. 1,20, mit

Post fl. 1,30. (1165) !
Jeder, der dio vier oinfachston Rechnunga- '

arten erlernt hat , vormag dio Zinson und •
Courswerte dor Staatspapiore durch obiges
Büchlein s o l b s t xu borochnen; die beigefüg- j
ton Tabellen gebon Ausschluss, wie hoch aich
ein Wortpapier boi dorn jeweiligen Cours

verzinst.
Dio Verlagsbuchhandlung Carl Konegen in

W i e n , I., Opernring :5 (Heinrichshof).
In Laibach zu boziohen durch dio Buch-

handlung von

lg. v Kleinmayr 8 fed.Bamberg.

Anempfehlung.
Zur kommenden

Frühjahrs-Saison
empfiohlt gefertigte Firma ein reich sor-
tiertes Lager der fashionabolsten engli-
schen und französischen Stoffo nach dorn
modernsten Schnitt, in den divorsoston,
solideston Ausführungen und zu don an-
nehmbarsten Proison. (1031) 4
Achtungsvoll F. Casermann.

Urüinior

Stoffe
(808) 12—4 auf

Anzüge
aua bester, nur ochtor und haltbarer

Schafwollo
Meter 3,10 (4 Wr. Ellen)

auf einen g a n z e n Anzug um
fl. 4,90 aus gutor Schafwollo
w 7, — „ bosseror „
« 10, — „ feiner „
„ 12, — „ ganz feinor „

in den modornston Mustern und Farben
voreondot dio

Tuch-Fabriksniederlage
von

J.W. Siegel
Brunn.

Fernor foino Modostoffo auf Anzüge,
Röcke und Hosen, nur aus cchtor Schaf-
wollo in don neuesten Unstern, por Meter
3 bis 8 fl., sowie feine Uebcrzichorstoffo
in glatter Ausführung und in Cheviot,
in den neuoston Farbon, per Motor 4 bis
0 fl., und allo Arten Poruviennes, Tos-
kings, Tricots, Glanztucho, Rogenmäntel-
stoffo sind zu den billigsten Preison vor-
räthig.

Mustor und Mustorkarton auf Ver-
langen gratia und franco.

Versandt prompt gogen Nachnahme
oder vorhorigo Gcldoinsendung.

Sendungen über 10 sl. frankiero ich.

1OO Kilo |

Maculaturpapier j
ind zu habon in der Z o i t u n g s o x p o d i t i o n '
I a h n h o s g a g s o 1 5 . (1186) I

Fr. Kernreuter
Maschinen-, Pumpen-, Spritzen- und

Feuerlöschgeräthe-Fabrik
(1114) 24-1 W i ( ^ l l

Hernais, Hauptstrasse 117
iofort in vorzüglichster Ausführung alle Arton
on zwoi- und vierriidorigen Feuerspritzen, Hy-
Irophoro. Wassorwagen, Pumpon für alle
'wecke, Brunnonschöpfworko, Gartonspritzon,
(Vcrkzougmaschinon etc — Ausführlicho und
llustriorto Preislisten gratis und_franco_

pi Stil»
1 Schuhwarenlager l
| Schellenburggasse, Laibach |
Jü empfiohlt bestens jodo Sorte von $

Herren-, Damen- nndj
1 Kinderschuhen |
I zu möglichst billigen Preisen, i
U Bostollungon worden nach Mass an- M
S genommen. (114G) :3-2 M

5 Uiel!erülge !!
^uou ssilz- und Stroh-Hüten, 6 ' ^ « , H
^ Militär-Kappen neuester ^orm und^llz U
^ waren zu billigsten Preisen bc> < ^

^(i063)M^ct^z H'röckl' ̂ 4
^ Laibach, unter der Trantsche. 4
> (Auch werden Pelzsachen »nd W ' " ^ <»
Kleider über Sommer zur AuflitwahlUü^
^und zu Neparatnrcn angenommen). ^

I Frühjahrs- l i Sommer-Anzüge 1
; von 24 fl., Uoborziohor von 1H st-, Hosj' J
5 von 6 fl. an aufwärts verfertiget n»c |
' Mass aus d a u e r h a f t e n und modern« i

Choviots und Kammgarnen nach nouosw1 j
] Fucon I

| M. Kunc _
j Schnoidormoistor, Judengasse 4, I-»al"a . |
] Stoffmuster nobst Proisangal'J ^ j
i sondo auf Wunsch franco. ^ LsaJ

I I I Clavier
(1187) 3-2 gilt orhslten

ist "billig zu verkaufen
Resselplatz Nr. 1. I . S 5
Im Wiseller Keller

Baron Zois'sches Haus am Ba*fl
 (

wird ecliter, vorzügl i c l i e

Weinessig'
per Liter a 20 kr. 1̂

vorkauft; auch bokommt man oino» h
1884er Unterkrainer ä 24 ̂
1884er Wiseller ä 32 kr. J

vorzüglichen 1879er Wiseller
ä 4 0 kr. (lüSLä

| sensation fur Damen |
I macht das L

mit k. k. tfst.-ung., deutaohem, französisohem u. engrliaobem ^
J aussohlieBBllohen Privilegium versehene 1

1 Pflanzendraht- i
! Mieder. |
i Untor der Bezeichnung l E ' Ü G t z i z e z i d . r a l i . t wird nino, diir1'1 1
1-J specioll ru diosom Zwecko erfundono Handmaschinon zu gloichiii:iflsl'fe'er |

Stärko vorarboitote, • a . n . z s r ' b r e c l i . U c l i . e Fasorschaur vcr.standon» [J
J deron Rohmaterialien aus vorschiodonon tropischen Pflanzen gowo«»011 J?
-J worden. fl

i Rohr, Horn, Fischbein, Stnhl und joglichos andoro zur "of" L

atoifung von Miedern verwendeto Material bricht boim (iebraiicho u'1^ jl
verhältnismässig bald. AIH niiehsto Folgo hiervon durchstechen dio Braw' ^

^ cn^cn das Gowobo und bolästigun in unloidlichor Woiso don Kö'rpo1- | |
1 i W ^ J'flanzeuflraht Jiingogon bricht niemals, " ^ B kann KOJ'11 I
I den Stoff r t i c l i t d . T a r c l i r e i s s e i i und don Körper HOVVIO (>a |ji
JJ Oborkloid j x l c l i . t - v e r l e t z e n . (U)5.r>) 3—> jjj
-i Zudem sind dio äusserst geschmeidigon Pflanzondrähto i» fe'r0?fs3 !
lj Anzahl und .sehr gloichrnässig übor das ganzo Miodor vortheilt, so tia-̂  |j

J dieso X ' f la . i i zeTi .d . ra la . t - l ivd l ied .er bosondors für ältoro '" U
empfindliche Dnmcn oine wahro Wolilthat bildon fl

ri Ein E»fLa,aa.aseÄdLralj.t - l v £ I e d . e r kaun nach I ' o l l < ) 1 ' ^
gleich der gewöhnlichen Leibwäsche, auch gßf im ^ c ^ - o n \ ü
Waaser gewaschen werden; ~9V) slin VorHiich. don man mit oi» k

'J Rohr-, Horn-, Fischbein- odor Stahlinieder wolil nicht wagon dürttc^ i
1 Das ^ f l a r j . z e n c a . r a l i . t - ^ E l o d L e r infolge der Vo«l|ff»^}4

| koit des Schnittes und dor Goschmoidigkeit ]jfC passt für J? io\t jj
Körperbau " ^ © und wird, um der jetzigen Modo odor ^ev>'° \ Q l h (*

iJ goreclit zu worden, auch mit Hüftfodorn und Lusfolsclilioaso vorsoi | |

I wolcho Zubohörstücko boi dor Reinigung abzutrennen sind. , i f,fl [|

Endlich ist das I = f L a , r L z e r L c ä . r a . l i t - I > v d : i e d . e r , obwoili^^ HJ
dio hier vorgloichswoiso einzig in JMracht koramoiiden Piachboin- r*

- Stahlmiodor an Qualität woit überragt, bedeutend billiger. • '

I Zu beziehen sind obigo Mieder vorderhand it1 ( . JJ

Qualitäten: ft fl. 2 5 0 , 3 und 3 * 5 0 einzig und allein t>el rjj

Ti Vertreter für Kärnten und Krain: i.M J. C. HAMANN, Laibach, Rathhausplatz. *MJ)1J£ Wiodorverkäuforn onUpreoliondcr Rab»tt. _ ^ - ^ P |7^9 ' —«r^^-^<r>>\W^ 1trrrrrr\r' ::'il 1r_• •• • n r m i ."1 fT^^ i Lhn\^>^

Druck und V e r l a g uon J g . von K l e i u m a y r ck Fed. Vamberg.


